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Ein System – mehr als ein Logo
Der Auftritt der kantonalen Verwaltung Zug
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Vielfalt in der Einheit

Behörden und Verwaltung des Kantons Zug gelten 
als lösungsstark und fair. Soll dieses positive Image 
weiterhin wirken, muss es täglich neu bestätigt 
werden. Wir bemühen uns deshalb, stets angemes-
sen zu handeln, situationsgerecht zu kommuni-
zieren und den Menschen, mit denen wir es zu tun 
haben, respektvoll zu begegnen.

Zum Image einer Verwaltung gehört immer auch das 
Erscheinungsbild. Das Corporate Design – wie es  
in der Fachsprache heisst – wird oft unterschätzt.  
Weil es die Dialogpartner auf visuellem Weg er-
reicht, ergänzt es das Handeln in optimaler Weise. 
Es verdichtet im Idealfall die gemeinsamen Quali- 
täten und Werte, signalisiert die Zusammengehörig-
keit der Verwaltungseinheiten und erleichtert es,  
die Leistungen der Verwaltung als deren Produkte 
zu identifizieren.

Das neue Erscheinungsbild des Kantons Zug trägt 
dem Rechnung. Indem es mehr ist als ein Logo, 
nämlich ein System, verstärkt es erstens den Wieder-
erkennungseffekt. Zweitens bietet es den einzelnen  
Verwaltungsstellen die nötige Flexibilität, sich 
dialoggruppengerecht darzustellen und spezifische 
Botschaften zur Geltung zu bringen. Dank der  
Vielfalt in der Einheit bleibt der Absender stets klar  
zu erkennen, ob auf Visitenkarte, Kuvert, Brief,  
Broschüre, Abstimmungsunterlage, Steuererklärung, 
Gebäudebeschriftung usw. Nicht zuletzt hilft das 
neue Erscheinungsbild des Kantons Zug, Kosten zu 
sparen.

Das CD-Manual zum Auftritt des Kantons Zug zeigt  
die übergeordneten Zielsetzungen und die beab-
sichtigte Wirkung. Grundsätze und Richtlinien ver-
mitteln das Basiswissen und die Funktion der  
einzelnen Elemente des Systems. Das Manual rich-
tet sich an alle Kommunikationsverantwortlichen  
der kantonalen Verwaltung sowie an alle internen 
und externen Umsetzungspartnerinnen und -partner. 
Der Inhalt ist verbindlich. Er fliesst konsequent  
in die Umsetzung der Kommunikationsmittel ein. 
Für Beratung, Prozessführung und Controlling  
ist die Staatskanzlei zuständig.

Wir danken allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern,  
die am Auftritt und an der Identität unserer Kan-
tonsverwaltung mitgestalten, und wünschen Ihnen 
viel Erfolg und Freude beim Dialog mit unseren 
Ansprechgruppen.

Der Regierungsrat des Kantons Zug

Vorwort des Regierungsrats



Kernwerte von Regierung und Verwaltung

Dynamisch: Überdurchschnittlich hohes Wachs-
tum in allen Lebensbereichen.
Geistige Offenheit, Vielfalt auf kleinem Raum, land- 
schaftliche Lebensqualität und Nähe zu den urbanen  
Zentren bewirken seit rund 40 Jahren eine enorme 
Dynamik in der Gesellschaft. Diese prägt die Ver- 
waltung und erfordert vermehrt staatliche Dienst-
leistungen. Die Verwaltung ihrerseits fördert diese 
Entwicklung durch eine rasche, innovative und un- 
komplizierte Arbeitweise. Gesellschaft und Ver- 
waltung stimulieren sich gegenseitig.

Lösungsstark: Probleme werden gelöst; 
Herausforderungen gepackt.
Der Kanton sucht aktiv nach Lösungen für neue Pro- 
bleme. Dies durch engen Kontakt zur Kundschaft, 
offene Ohren, eine kritikfähige interne Kultur und 
offene Türen. Seit jeher musste der Kanton Zug 
kämpfen: um seine Position zwischen den Zentren,  
um Bewohnerinnen und Bewohner und um Unter- 
nehmen. Darum ist die kantonale Verwaltung es 
gewohnt, zupackend und lösungsorientiert zu  
handeln. Sie versteht ihre Kundschaft als Partner-
innen und Partner. Sie sieht sich als Problem- 
löserin und nicht als Problemschafferin.

Direkt: Im Kanton Zug arbeiten die Menschen 
eng zusammen.
Die Kleinräumigkeit fordert kurze Wege und somit 
rasche, realitätsnahe Entscheide. Entschluss- 
freudige und kompetente Mitarbeitende nutzen 
diese günstigen Rahmenbedingungen zum Vorteil 
aller: Bevölkerung, Kundinnen und Kunden,  
Partnerinnen und Partner. 

Fair: Auf den Kanton Zug ist Verlass.
Die Verwaltung kennt die Sorgen und Nöte, die Anlie- 
gen und die Bedürfnisse ihrer Bürgerinnen und 
Bürger, ihrer Kundschaft und ihrer Mitarbeitenden. 
Diese können auf die kantonale Verwaltung zählen. 
Zuverlässigkeit, Transparenz und das konsequente 
Verfolgen der eigenen Linie sind Ausdruck davon. 
Gut ausgebildete und geschulte Mitarbeitende 
sowie eine starke Unternehmenskultur bilden den 
verlässlichen Rahmen dafür.
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Grundsätze zur visuellen Identität

Der Kanton Zug als politische Körperschaft bezieht 
sich auf ein definiertes Gebiet, auf die Rolle von  
Regierung und Verwaltung und auf seine Verpflich-
tungen gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern. 
Hoheit, Dienstleitungsbereitschaft und Standort-
wettbewerb fordern Qualitäten in unterschiedlichsten 
Belangen und bilden ein Merkmalsbündel, das den 
Lebensraum und seine Einzigartigkeit ausmacht. 
Damit werden Identität und Identifikation wichtig.  

Im Spannungsfeld von Komplexität und Einfachheit 
geht es darum, einerseits klare Signale zu setzen 
und anderseits Differenzierung zu ermöglichen: das 
Ganze und seine Teile in Beziehung zu bringen. 

1. Ein gemeinsames Signal
Regierung, Verwaltung, Schulen, Polizei, Museen und  
Betriebe zeigen ihre Zugehörigkeit mit dem Logo 
«Kanton Zug». Das Hoheitszeichen bildet den «Leucht-
turm» und das verbindende Element gegen innen 
und aussen.

2. Die Kennzeichnung der Beteiligten
Organisationseinheiten verwenden keine eigenen 
Logos. Eine Kennzeichnung erfolgt über eine rein 
typografische Darstellung. Im Sinne der beabsichtig-
ten Wahrnehmungsfolge kann eine Gewichtung im 
Verhältnis zum Logo «Kanton Zug» erfolgen.

3. Mehr als ein Logo – die visuelle Sprache 
als Programm
Logo, Kennzeichnungssystematik, Zoom, Gestaltungs-
system, Farb- und Bildwelt prägen den visuellen  
Auftritt. Sie bilden zusammen eine visuelle Sprache, 
die je nach Organisationseinheit und Kommuni-
kationsabsicht im Zusammenspiel formuliert wird.

4. Integrales Denken, Planen und Umsetzen
Menschen denken in Bildern, und Bilder sind etwas 
Ganzes. Erst das integrale Zusammenführen von 
Inhalt, Form sowie der Art und Weise der Kommu-
nikation ergibt eine klare Verständigung.  

5. Die richtigen Partner
Der Umgang mit Inhalt und Form bedingt Wissen, 
Sensibilität und Kreativität. Je nach Aufgaben- 
stellung und Komplexität sind spezielle interne oder 
externe Kompetenzen gefordert. Die Staatskanzlei 
besitzt eine Liste von ausgewiesenen Fachleuten 
und unterstützt die Kommunikationsverantwortlichen 
bei der Wahl geeigneter Partner.

6. Das optimale Briefing
Der erste Schritt entscheidet oft über die Qualität 
des Produkts. Klar formulierte Briefings zwingen zur 
Selbstreflexion und zur Klärung der Ausgangslage, 
der Absicht und des Auftrags. Das Briefing ist die 
Ausgangslage zur Offertstellung, Auftragserteilung, 
Prozessführung und zur Qualitätsbeurteilung.

7. Grundsätze und Richtlinien
Das Design-Manual erklärt und zeigt die wesentli- 
chen Grundsätze und Richtlinien zum Auftritt  
von Regierung und Verwaltung des Kantons Zug. 
Die Umsetzungsbeispiele zeigen die angestrebte 
Anmutung und den Umsetzern den grossen Interpre-
tationsspielraum zur Differenzierung.  
Das Design-Manual ist zwingend Bestandteil von 
Briefings und muss den Beteiligten verständlich 
und zugänglich gemacht werden.  



Im Resultat entsteht ein Gesamtbild mit grosser Wie- 
dererkennbarkeit und feinen Differenzierungs- 
möglichkeiten. Signalkraft und Anmutung schöpfen  
aus den Qualitäten der originalen Heraldik und  
deren zeitgemässer Interpretation. Abgeleitet aus  
dem Farbklang der Heraldik wirkt das Gesamtbild  
hell, frisch und aktiv.

Das Corporate Design des Kantons Zug besteht aus 
einem System mit unterschiedlichen Komponenten, 
die alle ihre Funktion haben und im geplanten  
Zusammenspiel zu einem eindeutigen und konsis-
tenten Auftritt führen.

Mehr als ein Logo: 
das System zu einer visuellen Identität mit 
mehreren Komponenten
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Logo

Kennzeichnungssystematik

Gestaltungssystem (Zoom)

Farben

Schriftprogramm

Gestaltungsraster

 

Bildwelt

Aa Bb Cc Dd Ee Ff 12345678 Aa Bb Cc Dd Ee Ff 12345678

GesundheitsdirektionGesundheitsdirektion Gesundheitsdirektion Gesundheitsdirektion

Systemkomponenten

Consectet nonullu ptatetumsan exercin iatet, consequamet velit lipa 
zzriustin er si. Ibh eu feu feugiam quat augait exer adiam ing exil 
eros ad dolorper am zzrit, corper sustin hendre min hendre minanis
velis del eliquam, consequisi eugait velit ing ea feugue magnisi en
mum sandigna feugiam consectet nonullu ptatetumsan exercin iatet, 
consequamet velit luptatet nulput lum veniam eros 

Hent nulputatie minciliquam zzrius

tin er si velis del eliquam, consequisi 

eugait velit ing ea .

Ibh eu feu feugiam quat augait exera 

adiam ing ex eros ad dolorper am 

zzrit, corper sustin hendre min hedel 

min velis del eliquam, consequisi e 

gait velit ing ea del eliquam, conilius

Feu feugiam quat augait exera adin 

ing ex eros ad dolorper am zzrit euger 

corper sustin hendre. 

Gue delismodit vel dit venisi bla faccum velen diamor 
minciliquam zzriustin er si.
Ibh eu feu feugiam quat augait exer adiam ing ex eros 
ad dolorper am zzrit, corpera sustin hendre hend
re min velis del eliquam, consequisi eugait velit ingea 
feugue magnisi enim numsandigna feugiam consec
nonullu ptatetumsan exercin iatet, consequamet vel 
luptatet nulput lum veniam eros nullaor secter sit
 verciduipit ver sit nisi el utatinisim iriustrud eugue el
min henibh et nummy nit velendiam, con ulput at in.



Logo

Das Logo, als Wahrzeichen für Regierung und Ver-
waltung des Kantons Zug, ist in seiner Form  
ein markantes Identifikations- und Orientierungssignal. 

Die Herleitung: original – nicht originell
Das offizielle Wappen und die Fahne 
des Kantons Zug sind in ihrer grafischen 
Wirkung und Kennzeichnungskraft  
einzigartig. Das Logo respektiert die Tra- 
dition durch die Elemente der Heraldik 
und schafft gleichzeitig durch die abso-
lute Verdichtung eine Projektionsfläche 
für zusätzliche Interpretationen (See, 
Licht, neue Perspektiven, Horizont, Fri- 
sche, Akzente, Klang).

Es steht genauso für das demokratische Selbstver- 
ständnis wie für einen einzigartigen Lebensraum.  
Als Zeichen der Zusammengehörigkeit wirkt es gegen 
innen und aussen, macht sichtbar und grenzt ab. 
Dadurch wird es zu einem Mittel der Verständigung 
und der Kommunikation.  
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Das Logo ist ein Unikat     
Das Logo besteht aus dem Balkenpaar  
und dem Begriff «Kanton Zug». Zeichen 
und Schrift sind eine Einheit und dürfen 
nur als Ganzes in unveränderter Form 
reproduziert werden. Die Schrift wurde 
individuell bearbeitet und ausgeglichen. 
Sie kann nicht nachgesetzt werden.
Wenn immer möglich erscheint das Logo  
auf weissem Untergrund. In mono-
chromer Anwendung erscheint es in  
heraldischer Darstellungsform (Linien-
raster horizontal). Zur Veredlung bei 
Repräsentationsmitteln kann das Logo  
auch als Blindprägung eingesetzt werden.  

Geschützter Raum
Soll das Logo optimal zur Geltung kom-
men, braucht es ein neutrales Um- 
feld. Dieser «geschützte Raum» sollte 
von anderen Gestaltungselementen  
oder Formatbeschnitten möglichst nicht  
verletzt werden.

X

X X

X

X

Grössen
Standardisierte Drucksachen haben 
vorgeschriebene Logogrössen. Die 
Minimalgrösse stellt eine einwandfreie 
Reproduktion sicher und sollte nicht 
unterschritten werden.

Bezugslinien
Die beiden Bezugslinien zu Text oder 
Bild sind so zu wählen, dass die  
horizontale Balkenwirkung in jedem Fall 
erhalten bleibt.

Farben
Blau: CMYK: 100% Cyan, 45% Magenta
Pantone: 300/RGB: R=0, G=111, B=181

Schwarz: CMYK: 100% Schwarz 
Pantone: Process Black
RGB: R=0, G=0, B=0

30 mm



Kennzeichnungssystematik
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Ziel ist es, dass der Kanton als Sender, die Organi-
sationseinheit als Verursacher und der Empfänger 
einer Botschaft richtig und sinnvoll in Beziehung 
zueinander gebracht werden.

Die Kennzeichnungssystematik definiert den 
Umgang mit dem Logo und stellt sicher, dass 
ein Betrachter die Herkunft und damit auch die 
Absicht einer Botschaft nachvollziehen kann.

Das Logo als Kennzeichnung für  
Regierung und Verwaltung

Die Kennzeichnung der Zuger           
Polizei als spezielle Ausprägung

Das Stützungsprinzip zur Kennzeich-
nung von speziellen Projekten, von  
Kooperationen oder zeitlich beschränk-
ten Aktivitäten.



Gesundheitsamt, Ägeristrasse 56, 6300 Zug

Herr
Hans Mustermann
Reinhardstrasse 19
Postfach
8032 Zürich

Gesundheitsdirektion
Gesundheitsamt

Gesundheitsförderung und Prävention

Die Kennzeichnung als Gewichtung: 
Die Hoheit im Zentrum. Oder das 
Thema im Zentrum.

Transparenz in der Organisation durch 
sinnvolle Hinführung zum Absender.
Direktion – Amt – Dienststelle.  
(Maximal drei Organisationsstufen)

faccumm dolorpe raessit adigna 

Ming exero odolutpat
octem dolorper



Gestaltungssystem «Zoom»

Das Gestaltungssystem Zoom bringt die Grund-
struktur des Logos in eine zusätzliche Wahr- 
nehmungsebene. Dadurch entstehen zwei span-
nungsvolle Sehdistanzen, etwas wie Vordergrund 
und Hintergrund. Diese Verschränkung erzeugt 
Merkfähigkeit und Alleinstellung.

Zoom eignet sich vor allem für repetitive Kommuni-
kationsmittel. Basierend auf der einfachen  
Grundstruktur sind unterschiedliche Ausprägungen 
möglich: einfache typografische Lösungen sind 
genauso möglich wie raffinierte Bildüberlagerungen.  
Ausgangslage ist die Dreiteilung mit dem blauen  
Balken, die auch Umsetzungsmöglichkeiten zulässt, 
wo lediglich die Flächenteilung übernommen wird.

Optische Vertrautheit entsteht dann, wenn die 
visuelle Sprache durch Elemente der Selbst-
ähnlichkeit definiert wird. Signalkraft, Erkennung 
und Erinnerung werden durch ein starkes Ge- 
staltungssystem erreicht, das mit wenigen Kom-
ponenten eine grosse Variabilität zulässt.
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Das fein abgestimmte Programm er-
möglicht eine Vielzahl von Lösungen. 
Es eignet sich für Einzellösungen 
und für serielle Ausprägungen. Über 
den Abstraktionsgrad lassen sich 
Nähe und Distanz zur ursprünglichen 
Heraldik und der Bezug zum Thema 
steuern.Traditionelle Flächenteilungen 
und innovative Bildüberlagerungen 
eröffnen Felder für eine langfristige 
Weiterentwicklung.

Gesundheitsförderung 
und Prävention 2006

Gesundheitsdirektion

Gesundheitsförderung 
und Prävention 2006

Gesundheitsdirektion

Gesundheitsförderung 
und Prävention 2006

Gesundheitsdirektion

Gesundheitsförderung 
und Prävention 2006

Gesundheitsdirektion

Gesundheitsförderung 
und Prävention 2006

Gesundheitsdirektion

Gesundheitsförderung 
und Prävention 2006

Gesundheitsdirektion

Gesundheitsförderung 
und Prävention 2006

Gesundheitsdirektion

Gesundheitsförderung 
und Prävention 2006

Gesundheitsdirektion



Farben – Klang und Akzentuierung

Der Farbklang Weiss-Blau-Weiss ist das Identifika- 
tionselement auf der ersten Wahrnehmungs- 
ebene. Dieser Grundimpuls wird im Logo konse-
quent umgesetzt. Im Gestaltungssystem Zoom 
kann er mehrschichtig und als Farbklang freier 
interpretiert werden – solange die Dreiteilung als 
Grundwahrnehmung erhalten bleibt.

Das Farbsystem des Corporate Designs basiert 
auf zwei Ebenen: der Primärebene, abgeleitet 
vom typischen Farbklang der Heraldik, und einer 
Sekundärebene für Auszeichnungen und Akzen- 
tuierungen in Typografie und Grafiken.

Primärer Farbklang
Titelseiten von Broschüren,  
Signaletik-Elemente, 
Titelseiten von Präsentationen.
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min hent prat, orem dit, conum 
dolore commoditik

faccumm dolorpe raessit ad



Ustin utatisl iure tet, sim diam, vel dolorperit 
dolor sis dolorper ing estissi.

Dunt lum nullaorem dit, conum dolore commoditika laor autat, sen 
eugiamet niameras velit wis atincinina eumsandigna facilit volor enim 
venita, consenis ent volore molortienumas nim velit autpatpe ipsum 
ex ex exeros eugiam veliquisci blaorim..

min hent prat, orem dit, conum dolore commoditika laor autat, sen 
eugiamet niameras velit wis atincinina eumsandigna facilit volor  
min hent prat, conumas nulput esa augiat. Acipismod minim velitas 
loboreros nulla feugait veris atumsan vendreet venisari ea facilla 

enim venita, consenis ent volore molortienumas nim velit autpatp 
ipsum ex ex exeros eugiam veliquisci blaorim iliquis at elis dunt.

Adipismo dolore magna acidunt 

nim quismol orpin ero elesto odit volut acidunghht 
lor sis nulput luma eummy nosto eui eugait 
lkkverat nulputpat. Rit. seqir uipsum quismod tat 
ipsuscin utatis del dolorera sum volut nonullum 
in henibh eugiam, quatefeuten guero odiat.Obore 
feuguer cidunt dit.
inibhae eugiat iriliqui et lam zzril dolutet venim ad 
modo lobore duis nosto od doloborperciuisdo ore 
tisra. delit atisl doluptat, veliquis ostio eumis dolor 
ero dig na conullandre commy nulla facilissim 
non vendit doloreet euis alit la ati.Adipismo doloe 
magna acidunt nim quismol orpin ero elesto odit 
volut acidunt lor sis nulput luma eummy nosto eui 
eugait verat nulputpat. Rit. seqir uipsumuismod 
tat ipsuscin utatis del dolorera sum volk nonullum 
in henibh eugiam, quatefeuten guero odiat.Obore 
feuguer cidunt dit.

inibhae eugiat iriliqui et lam 

zzril dolutet venim admodo lobore duis nostoodq  
dolobor perciduisdo ore tisra. delit atisl dupt,  
veliquis nostio eumis dolor erdigna conullander.r
e commy nulla facilis sim non venditdoloreess  
salit l a ati.uipsum quismod tatipsuscin utatis da 
quatefeuten guero odiat.Obore feugueridunjh,,,,-t 
dit.inibhae eugiat iriliqui et lam zzril dolutet veni 
admodo lobore duis nosto od dolobor kkhweae

perciduisdo ore tisra. deliter atisl doluptat, veliquis 
nostio eumis dolor ero dig na conullandre commy 
nulla facilissim nontas vendit doloreet euis alit la 
ati.quismod tat ipsuscin utatis del 

Olore dunt iure mincilit 

ulputpat num ilis dit liquat, sed ex er cipsum duisl 
ulput irilisi tio er incunt luptatie miniat. Ut prat wis 
nim iure molor ipun ea faci tatum accum do del 
euipsus cipsum. neinim esequi blan et ncipsum du-
ipit utat la ad eacor tismodigna autem zzriureet lor 
ad tin hent prat tionsensmolore dolore exeraesto 
od esequatalir sci tio con vulput wisl. 
incilla aut nonse dio exer sequisisl iusciduis nulaq 
put iriliscil ex er iure moloreetum am iure feum 
nonullamcore tismolore digna feugue vel ulla blan.
incilla aut nonse dio exer sequisisl iusciduis nulaq 
put iriliscil ex er iure moloreetum am iure feum 
nonullamcore tismolore digna feugue vel ulla blan.
Ut augiat. Duis niatumm odigna consequation 
ute duisim incilit praestin vel ut prat accum 
zzriuscil dolum iure dignismod dio ent la faccumm 
odolorem ipit, veliqui smodio odolortie tio od erNa 
auguerc ipsustrud delent nulput wisl ut wisit am 
quis at, consect etumsandit er sumsandit nis et, 
sum velit adio odo odolobore elit ad ea conum dit 
prate commy nonsequat, vulla feummy nisi tet aute 
tin ullamet praessequisi tissi.

Ercil dolobor sim iriliquam augue del ulla feu 

feugait augiat praesectem dip exeriurem iureerass 
do dion et aut adit am dolore consect etummod 
dolut alit wis nullum dunt illaorpercin essent euisit 
amet er incil ullut accum dunt amet ilit alit nulla 
corpero del doluptat.Xer si. Ad tem nonsenibh 
enisci bla facipis sequisisim dolendrem vent bmm 
ullaoreet acilit veliquis niamet alis num inim ms 
diametum nostrud duipis nim iusto dunt vulputeres 
gc dolore consenisi tisl ute mod molore feugait,a 
consent augait augiametum volendignis nulla facia 
bla consenim ing ex euissit nis er ing ero dolorti-
saugiat, sisl utpat adignis issent nullam acil iuscin 
henisci tat ludolore consenisi tisl ute mod moloe 
feugait, consent augait augiametum volendigniscv 
nulla faci bla consenim ing ex euissit nis er ing ero 
dolortis augiat, sisl utpat adignis issent nullam acil 
iuscin henisci tat lu

Olore dunt iure mincilit lputpat num 
ilis dit liquat, sed ex er sis acipsum 
duisl ulput irilisi tio er inc
unt luptatie miniat. Ut prat wis nim 
iure molor ipun ea faci tatum accum 
do del euipsus cipsum. neinim sequi 
blan et incipsum duipit utat la ad 
eacor tism odigna autem zzriureet 
lor ad tin hent prat tionsen ismolore 
dolore exeraesto od esequatalir sci 
tio con vulput wisl. 

incilla aut nonse exer sequisisl 
iusciduis nulaq put iriliscil 
 iure moloreetum am iufeujiollöno-
nullamcore tismolore digna 

Die reichhaltige Farbpalette ermöglicht  
Auszeichnungen auf der zweiten 
Wahrnehmungsebene. Zurückhaltend 
eingesetzt bietet er dem Gestalter 
eine Akzentuierung in der Typografie, 
zur Bereicherung von Innenseiten  
bei Broschüren oder für Auszeichnun- 
gen bei Tabellen und grafischen Dar-
stellungen. 

Sekundärer Farbklang Tertiärer Farbklang



Office-Umgebung

Arial

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ 
0123456789
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz  
(«,.;:?!&@%»)

Schrift fürs Internet: Verdana

Professionelle Layoutprogramme

Corporate S Demi

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ 
0123456789
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz  
(«,.;:?!&@%»)

Corporate S Light

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ 
0123456789
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz 
(«,. ;:?!&@%»)

Schriften sind in erster Linie Transportmittel zur 
Vermittlung von Inhalten. Auch wenn sie im All-
gemeinen nicht bewusst wahrgenommen werden, 
haben Schriften ganz bestimmte Merkmale und 
Qualitäten, die sie zu einem prägenden Element 
innerhalb eines Designsystems machen.

Schriftprogramm

Das Schriftprogramm für die kantonale Verwaltung 
Zug berücksichtigt zwei unterschiedliche 
Voraussetzungen: die professionelle Ebene mit der 
Corporate S und die nichtprofessionelle Ebene mit 
Systemschriften (Arial im Officebereich und Verdana 
im Internet).
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Typographie  ist eine Dienstleistung. Die Kunst dabei ist vor allem  
die Kunst, von sich selbst weitgehend absehen zu können, sich 
nicht zwischen Autor und Leser zu drängen. Schriftkunst ist anonym; 
sie hat ihre Kenner, aber sie hat kein Publikum.
Typographie  ist eine Dienstleistung. Die Kunst dabei ist vor allem  
die Kunst, von sich selbst weitgehend absehen zu können, sich 
nicht zwischen Autor und Leser zu drängen. Schriftkunst ist anonym; 
sie hat ihre Kenner, aber sie hat kein Publikum.

Die Corporate S ist eine von Kurt 
Weidemann von 1985 bis 1990 
entwickelte Schrift. Sie besticht 
durch ihre perfekte Formgebung, 
ihre Eleganz und gute Lesbarkeit.



Gestaltungsraster
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Vom Gesamtbild zur Struktur.
Der erste Eindruck einer Drucksache sagt etwas 
aus über die Qualität des Zusammenspiels von 
Inhalt und Form und die Art und Weise der Ver-
mittlung. Sprache, Text, Design und Dramaturgie 
der inhaltlichen Abfolge und Ausführungsqualität 
bilden die Komponenten, die auf ein hochwertiges 
Gesamtbild auszurichten sind.

Form ist immer auch Inhalt.
Ein gute Seitengestaltung erzielt Aufmerksamkeits- 
lenkung: Gliederung, Kontrast und Rhythmus prä- 
gen die funktionalen und ästhetischen Gesetzmässig- 
keiten genauso wie der sorgfältige Umgang mit 
Schrift und Bild. Ziel jeder guten Typografie ist die  
Vermittlung von Inhalten durch eine entsprechende 
Wahl der Gestaltungselemente. Sinnvolle Text- 
mengen, lesbare Spaltenbreiten, bewusst einge-
setzte Weissräume, gut abgestimmte Titelgrössen 
und ein sinnvoller Textumbruch prägen den Rhyth-
mus der einzelnen Seiten.

Entwerfen erfordert Methode. Der Gestaltungs-
raster ist die Grundlage für alle Umsetzungsar-
beiten bei professionell realisierten Broschüren. 
Das modulartig aufgebaute System dient dem 
Designer zum Festlegen der Seitenstruktur.   
Der Gestaltungsraster ermöglicht eine auf das 
Kommunikationsziel abgestimmte Gestaltungs-
systematik, eine gute Leserführung und visuell 
attraktive Layouts. Er ermöglicht es, formale 
Elemente zu definieren, inhaltliche Strukturen zu  
fixieren, Fläche und Raum zu organisieren und 
Komponenten zu gewichten. Er stellt die Kompa-
tibilität und die mehrfache Verwendbarkeit von 
Textbausteinen, Fotos oder Illustrationen sicher. 
Damit wird er auch zu einem Instrument für eine 
rationelle Arbeitsweise. 
Der feingliedrige vertikale Aufbau ermöglicht eine 
Vielzahl von Gestaltungsprinzipien. Der Kontrast  
von Symmetrie und Asymmetrie ergibt spannungs-
volle Seitenlayouts und differenzierte Möglich- 
keiten der Verbindung von Schrift, Bild und Umfeld.



Die Typologie von Broschüren zeigt sich 
auf verschiedenen Ebenen: Format, 
Titelseitenlayout und Umbruchsystematik 
verbinden sich mit inhaltlichen und 
ästhetischen Zielsetzungen zu einem 
Ganzen. Die Formate A4, A5 und A6/5 
sind die bevorzugten Standards.

Ein feingliedriges Modulsystem ermög-
licht differenzierte Layouts und eine 
grosse Variabilität in der Komposition 
von Schrift, Umbruch und Bild. 

Bildbegrenzung und Typografie werden 
durch den Gestalter in Übereinstim-
mung gebracht. Fusslinie und Mittellänge  
der Schrift gelten in der Regel als Be-
zugspunkt.

Die Grundstruktur von Titelseiten basie- 
ren auf einer definierten Seitentei- 
lung mit vorgegebenen Funktionen für 
die einzelnen Felder.

Gesundheitsdirektion

Gesundheitsförderung und 
Prävention 2006

Ja
hr
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ng
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Finanzdirektion
Gesundheitsdirektion

Gesundheitsförderung und 
Prävention 2006

Gesundheitsdirektion

Gesundheitsförderung 
und Prävention 2006

Mittellänge 

Fusslinie 



Titelseiten der Broschüren
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Die Titelseiten prägen den ersten Eindruck. 
Zoom als Gestaltungssystematik ermöglicht eine  
starke individuelle Signalkraft unter dem über- 
geordneten visuellen Bezug zum Kanton. Damit 
kann sowohl auf ein einzelnes Thema wie auch  
auf eine serielle Betrachtung eingegangen werden, 
um Teilidentitäten zu schaffen.

Broschüre A4/A5:
vierteilige Grundstruktur mit klarer 
Zuweisung und definierten Textfeldern

Bereich für Illustration

Bereich für Titel und Untertitel
Corporate S Demi
Grösse: 18,5 pt
Zeilenabstand: 22 pt
Laufweite: 5
oder Corporate S Light
Laufweite: 15

Bereich für zusätzliche Informationen 
(nur wenn zwingend nötig)
Corporate S Demi
Grösse: 9 pt
Zeilenabstand: 12,5 pt
Laufweite: 5

Geschützes Feld für die 
Kennzeichnung des Absenders 
(Logo und Herausgeber)

Titelschrift und Logoschrift sind aufeinander abge- 
stimmt. Für spezielle Anwendungen mit Auf- 
forderungscharakter stehen als Ausnahme zwei zu-
sätzliche Schriftgrössen für Kurztitel zur Verfügung.

Hör mir zu – ich sage dir was.
Wie wäre es mit diesen Informationen?
Zusätzliche Informationen 
können so gewichtet werden.

Ustrud et lorperc incilit wis dol
bore dio consequat vulp
utetue min ut prat. In utpati 

Direktionsname Ommy nim ea 
accum quatie veliquat. 



A A A
Standartgrösse: 
Corporate S Demi
Grösse: 18,5 pt
Zeilenabstand: 22 pt
Laufweite: 5

Corporate S Light
Grösse: 18,5 pt
Zeilenabstand: 22 pt
Laufweite: 15

Broschüre A6/5:
sechsteilige Grundstruktur mit klarer 
Zuweisung und definierten Textfeldern

Geschützes Feld für die Kenn- 
zeichnung des Absenders 
(Logo und Herausgeber)

Bereich für Titel und Untertitel
(gleiche Schriften wie A4 und A5)

Bereich für Illustration

Corporate S Demi
Grösse: 44 pt
Zeilenabstand: 44 pt
Laufweite: -5

Corporate S Light
Grösse: 44 pt
Zeilenabstand: 44 pt
Laufweite: 10

Corporate S Demi
Grösse: 70 pt
Zeilenabstand: 70 pt
Laufweite: -10

Corporate S Light
Grösse: 70 pt
Zeilenabstand: 70 pt
Laufweite: 5

Die Titelschrift und die zwei 
Schriftgrössen für Kurztitel mit 
Aufforderungscharakter.

Bereich für Illustration

Hör mir zu – ich sage dir was.
Wie wäre es mit diesen Informationen?
Zusätzliche Informationen 
können so gewichtet werden.

Direktionsname Ommy 
nim ea accum qua

Wie wäre es mit diesen 
Informationen?

Direktionsname Ommy 
nim ea accum qua



Conumas nulputaugiat. Acipismod minimas velitas loboreros  
nulla feugait veris atumsanu vendreet venisarifacilla onuma. 
Duiscidui euga exercil dolobortin hent laor sim dunt praesenisi
mod digna faciliquam do od digna feugiat.

Dunt nullaorem dit, conum dolore commoditi kani laor autat, sen 
faccum vel dolore duis augiam quisism odolor aute ming con 
sisit wissequ atuero erit ullam, seqt vel eugait ero commolut alit 
eugue vullam doloreet alit ip exercil isismod et lorerat.

Ustin utatisl iure tet, sim diam, vel dolorperit 
dolor sis dolorper ing estissi.

Adipismo dolore magna acidunt nim quismol orpin 
ero elesto odit volut acidunt lor sis nulput luma 
eummy nosto eui eugait verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsum quismod tat ipsuscin utatis del dolorera 
sum volut nonullum in henibh eugiam, quatefeuten  
guero odiat.Obore feuguer cidunt dit.

inibhae eugiat iriliqui et lam zzril dolutet venim ad 
modo lobore duis nosto od dolobor perciduisdo 
ore tisra. delit atisl doluptat, veliquis nostio eumis 
dolor ero dig na conullandre commy nulla facilis
sim non vendit doloreet euis alit la ati.
Adipismo dolore magna acidunt nim quismol orpin 
ero elesto odit volut acidunt lor sis nulput luma 
eummy nosto eui eugait verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsum quismod tat ipsuscin utatis del dolorera 
sum volut nonullum in henibh eugiam, quatefeuten  
guero odiat.Obore feuguer cidunt dit.
inibhae eugiat iriliqui et lam zzril dolutet venim ad 
modo lobore duis nosto od dolobor perciduisdo 
ore tisra. delit atisl doluptat, veliquis nostio eumis 
dolor ero dig na conullandre commy nulla facilis
sim non vendit doloreet euis alit la ati.uipsum 
quismod tat ipsuscin utatis del dolorera sum volut 
nonullum in henibh eugiam, quatefeuten guero 
odiat.Obore feuguer cidunt dit.inibhae eugiat iril 
iqui et lam zzril dolutet venim admodo lobore d 
uis nosto od dolobor perciduisdo ore tisra. deliter 
atisl doluptat, veliquis nostio eumis dolor ero  
dig na conullandre commy nulla facilissim nontas 
vendit doloreet euis alit la ati.
quismod tat ipsuscin utatis del dolorera sum volut 
nonullum in henibh eugiam, quatefeuten guero 
odiat.Obore feuguer cidunt dit.inibhae eugiat iril 
iqui et lam zzril dolutet venim admodo lobore d 
uis nosto od dolobor perciduisdo ore tisra. deliter 
atisl doluptat, veliquis nostio eumis dolor ero  
dig na conullandre commy nulla facilissim nontas 
vendit doloreet euis alit la ati.

Olore dunt iure mincilit ulputpat num ilis dit liquat, 
sed ex er sis acipsum duisl ulput irilisi tio er inc
unt luptatie miniat. Ut prat wis nim iure molor ipun 
ea faci tatum accum do del euipsus cipsum. nei
nim esequi blan et incipsum duipit utat la ad eacor 
tism odigna autem zzriureet lor ad tin hent prat
 tionsen ismolore dolore exeraesto od esequatalir 
sci tio con vulput wisl. 
incilla aut nonse dio exer sequisisl iusciduis nulaq 
put iriliscil ex er iure moloreetum am iure feum 
nonullamcore tismolore digna feugue vel ulla blan.
incilla aut nonse dio exer sequisisl iusciduis nulaq 
put iriliscil ex er iure moloreetum am iure feum 
nonullamcore tismolore digna feugue vel ulla blan.

Dunt lum nullaorem dit, conum dolore commoditika laor autat, sen 
eugiamet niameras velit wis atincinina eumsandigna facilit volor min 
hent prat, conumas nulput esa augiat. Acipismod minim velitas lo-
boreros nulla feugait veris atumsan vendreet venisari ea facilla enim 
venita, consenis ent volore molortienumas nim velit autpatp ipsum 
ex ex exeros eugiam veliquisci blaorim iliquis at elis dunt.
enim venita, consenis ent volore molortienumas nim velit autpatpe 
ipsum ex ex exeros eugiam veliquisci blaorim..

min hent prat, orem dit, conum dolore commoditika laor autat, sen 
eugiamet niameras velit wis atincinina eumsandigna facilit volor min 
hent prat, conumas nulput esa augiat. Acipismod minim velitas lo-
boreros nulla feugait veris atumsan vendreet venisari ea facilla enim 
venita, consenis ent volore molortienumas nim velit autpatp ipsum 
ex ex exeros eugiam veliquisci blaorim iliquis at elis dunt.

Gestaltungsraster A4

1

2

 1:1-Darstellung des Typosystems.
Drei Schriftgrade mit unterschiedlichen Schrift-
schnitten: 18,5 pt für Titel und Akzidenztext;
 13 pt für Lead, Zitate, Zwischen- und Alignatitel; 
9 pt für Lauftext; 7,5 pt für Marginaltext. 

Dieses System eignet sich für Textmengen mit fein-
gliedrigem Umbruch und Layouts in den Formaten 
A4, A5 und A6/5. Die Texte werden mit Flattersatz 
linksbündig gesetzt. Bei Periodikas kann auch Block-
satz verwendet werden.

Modellhafte Darstellung von 
Layoutprinzipien.   

Dunt lum nullaorem dit, conum dolore commoditika laor autat, sen 
eugiamet niameras velit wis atincinina eumsandigna facilit volor min 
hent prat, conumas nulput esa augiat. Acipismod minim velitas lo-
boreros nulla feugait veris atumsan vendreet venisari ea facilla enim 
venita, consenis ent volore molortienumas nim velit autpatp ipsum 
ex ex exeros eugiam veliquisci blaorim iliquis at elis dunt.
enim venita, consenis ent volore molortienumas nim velit autpatpe 
ipsum ex ex exeros eugiam veliquisci blaorim..

min hent prat, orem dit, conum dolore commoditika laor autat, sen 
eugiamet niameras velit wis atincinina eumsandigna facilit volor min 
hent prat, conumas nulput esa augiat. Acipismod minim velitas lo-
boreros nulla feugait veris atumsan vendreet venisari ea facilla enim 
venita, consenis ent volore molortienumas nim velit autpatp ipsum 
ex ex exeros eugiam veliquisci blaorim iliquis at elis dunt.

Ustin utatisl iure tet, sim diam, vel dolorperit 
dolor sis dolorper ing estissi.

2�3
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Conumas nulputaugiat acipisain 
mod minimas velitas loboreni 
rosam mod digna faciliquadonai 
od digna feugiat. Setum irases 
neulum deram inomas delusuls.

Dunt nullaorem dit conum doloris 
commoditi kani laor autatenjan 
gue vullam doloreet alit ip exeran 
cil isismod et lorerat. Setumera  
irase neulum deram inomas delin.

Ud tat. Ullamet iriure velit accu ais  
tevullaorperos augait la feumar 
nibhir eugiamet vendiam etumsans 
veliquias scillao rperit vel ilit veli
sci blam adgna con vullam, quisiex
eriurem nosa ad eum qui tat las 
feuisisi eu feugu cillam, quam alita 
la faccum quatumir dolor aliquisa.

eugiamet vendiam etumsan veliquias 
scillao rperit vel ilit velisci blamad
gna con vullam, quisi exeriurem nosi 
ad eum qui tat la feuisisi eu feugu 
cillam, quam alit la faccum quatumir 
dolor aliquis dolore volorem del ut 
augait con vullam, quisi exeriuremno
sa ad eum qui tat la feuisisi eu feugi. 

3  Corporate S Demi
Grösse:13 pt 
Zeilenabstand: 16 pt 
Laufweite: 5 

 4  Corporate S Light 
Grösse:13 pt 
Zeilenabstand: 16 pt 
Laufweite: 15 

 1  Corporate S Demi
Grösse:18,5 pt 
Zeilenabstand: 22 pt 
Laufweite: 5 

 2  Corporate S Light 
Grösse: 18,5 pt 
Zeilenabstand: 22 pt 
Laufweite: 15 

6

5

8

7

Dunt lum nullaorem dit, conum dolore commo 
oditika laor autat, se eugiamet niameras vel 
wis atincinina eumsandigna facilit volore mins 
hent prat, conumas nulput esa augiat Esan
Acipismod minim velit loboreros nulla feugait 
veris atumsan vendreet venisari ea facillana 

faccumiriusciduis ad magna commodin.nim elit 
autpatp ipsum ex ex exeros eugiam veliquisci 
blaorim iliquis at elis dunt lore vel et vulla. cons 
at. Euren Erci ea aut nia-met irillandipit veim, 
vent ver al utate acc-um iriusciduis ad magnans 
commodin.duis ad magna commodin.nim vit.

Adipismo dolore magnaacidunt 
nim quismol orpin ero e

Adipismo dolore magna acidunt 
nim quismol orpin ero elesto 
dit volut acidunt lor sis nulput 
luma eummy nosto eui eugait 
verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsumuismod tat ipsuscin 
utatis del dolorera sum volut 
nonullum in henibh eugiam, 
quatefeuten  
guero odiat.Obore feuguer idunt 
dit.inibhae eugiat iriliqui et lam 
zzril dolutet venim admodo 
lobore duis nosto od dolobor 
perciduisdo ore tisra. delit 
atisl doluptat, veliquis nostio 
eumis dolor ero dig na 
conullandre commy nulla 
facilissim non vendit doloreet 
euis alit la ati.

incilla aut nonse dio exer 
sequisisl iusciduis nulaq put 
iriliscil ex er iure moloreetum 
am iure feum nonullamcore 
tismolore digna feugue vel ulla 
blan.dipismo dolore magna 
acidunt nim quismol orpin ero 
elesto odit volut acidunt lor 
sis nulput luma eummy nosto 
eui eugait verat nulputpat. Rit. 
seqir uipsumuismod tat ipsuscin 
utatis del dolorera sum volut 
nonullum in henibh eugiam, 
quatefeuten  
guero odiat.Obore feuguer 
cidunt dit.

Olore dunt iure mincilit ulputpat 
num ilis dit liquat, sed ex er 
sis acipsum duisl ulput irilisi 
tio er incunt luptatie miniat. 
Ut prat wis nim iure molor 
ipun ea faci tatum accum do 
del euipsus cipsum. neinim 
esequi blan et incipsum duipit 
utat la ad eacor tism odigna 
autem zzriureet lor ad tin hent 
prat tionsen ismolore dolore 
exeraesto od esequatalir sci tio 
con vulput wisl. 
incilla aut nonse dio exer 
sequisisl iusciduis nulaq put 
iriliscil ex er iure moloreetum 
am iure feum nonullamcore 
tismolore digna feugue vel ulla 
blan.Adipismo dolore magna 
acidunt nim quismol orpin ero 
elesto odit volut acidunt lor sis 
nulput luma eummy nosto eui 
eugait verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsum quismod tat ipsuscin 
utatis del dolorera sum volut 
nonullum in henibh eugiam, 
quatefeuten  
guero odiat.Obore feuguer 
cidunt dit.inibhae eugiat iriliqui 
et lam zzril dolutet venim ad 
modo lobore duis nosto od dolo-
bor perciduisdo ore tisra. delit 
atisl doluptat, veliquis nostio 
euuatefeuten guero odiat.Obore 
feuguer cidunt dit.inibhae eugiat 
iriliqui et lam zzril dolutet venim 
admonulla facilis

Adipismo dolore magna acidunt 
nim quismol orpin ero elesto 
odit volut acidunt lor sis nulput 
luma eummy nosto eui eugait 
verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsum quismod tat ipsuscin 
utatis del dolorera sum volut 
nonullum in henibh eugiam, 
quatefeuten guero odiat.Obore 
feuguer cidunt dit.

inibhae eugiat iriliqui et lam 
zzril dolutet venim admodo 
lobore duis nosto od dolobor 
perciduisdo ore tisra. delit atisl 
doluptat, veliquis nostio eumis 
dolor ero dig na conullandre 
commy nulla facilissim non 
vendit doloreet euis alit la ati.
Adipismo dolore magna acidunt 
nim quismol orpin ero elesto 
odit volut acidunt eui eugait 
verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsum quismod tat ipsuscin 
utatis del dolorera sum volut 
nonullum in henibh eugiam, 
quatefeutenguero odiat.Obore 
feuguer cidunt ditinibhae eugiat 
iriliqui et lam zzril dolutet venim 
admodo lobore duis nosto od 
dolobor perciduisdo ore tisra. 
delit atisl doluptat, veliquis 
nostio eumis modo lobore duis 
nosto od dolobor perciduisdo 
rera sum volut nonullum in 
henibh eugiam, uatefeutenguero 
odiat.Obore feuguer cidunt 
ditinibhae eugiat iriliqui et lam 
zzril dolutet venim admodo 

Duipit utat la ad eacor tism 
odigna.

Olore dunt iure mincilit ulputpat 
num ilis dit liquat, sed ex er sis 
acipsum duisl ulput irilisi tio er 
incunt luptatie miniat. Ut prat 
wis nim iure molor ipun ea faci 
tatum accum do del euipsus 
cipsum. neinim esequi blan sdf 
et incipsum duipit utat la ad d 
eacor tism odigna autem sdd 
zzriureet lor ad tin hent prat xcs 
tionsen sddf dismolore dolore 
exeraesto od esequatalir sci tio 
con vulput wisl. 
incilla aut nonse dio exer sequi-
sisl iusciduis nulaq put iriliscil 
ex er iure moloreetum am iure 
feum nonullamcore tismolore 
digna feugue vel ulla blan
ea faci tatum accum do del 
euipsus cipsum. neinim esequi 
blan et incipsum duipit utat la 
ad eacor tism odigna autem 
zzriureet lor ad tin hent prat
 tionsen ismolore dolore 
exeraesto od esequatalir sci tio 
con vulput wisl. incilla aut n

Adipismo dolore magna acidunt 
nim quismol orpin ero elesto 
odit volut acidunt lor sis nulput 
luma eummy nosto eui eugait 
verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsum quismod tat ipsuscin 
utatis del dolorera sum volut 
nonullum in henibh eugiam, 
quatefeuten  
guero odiat.Obore feuguer 
cidunt dit.inibhae eugiat iriliqui 
et lam zzril dolutet venim ad 
modo lobore duis nosto od 
dolobor perciduisdo ore tisra. 
delit atisl doluptat, veliquis 
nostio eumis dolor ero dig 
na conullandre commy nulla 
facilissim non vendit doloreet 
euis alit la ati.

Adipismo dolore magnaacidunt 
nim quismol orpin ero e

Olore dunt iure mincilit ulputpat 
num ilis dit liquat, sed ex er 
sis acipsum duisl ulput irilisi 
tio er incunt luptatie miniat. 
Ut prat wis nim iure molor 
ipun ea faci tatum accum do 
del euipsus cipsum. neinim 
esequi blan et incipsum duipit 
utat la ad eacor tism odigna 
autem zzriureet lor ad tin hent 
prat tionsen ismolore dolore 
exeraesto od esequatalir sci tio 
con vulput wisl. 
incilla aut nonse dio exer 
sequisisl iusciduis nulaq put 
iriliscil ex er iure moloreetum 
am iure feum nonullamcore 
tismolore digna feugue vel ulla 
blan.Adipismo dolore magna 
acidunt nim quismol orpin ero 
elesto odit volut acielesto odit 
volut acidunt lor sis nulp

Adipismo dolore magna acidunt 
nim quismol orpin ero elesto 
odit volut acidunt lor sis nulput 
luma eummy nosto eui eugait 
verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsum quismod tat ipsuscin 
utatis del dolorera sum volut 
nonullum in henibh eugiam, 
quatefeuten  
guero odiat.Obore feuguer 
cidunt dit.inibhae eugiat iriliqui 
et lam zzril dolutet venim ad 
modo lobore duis nosto od 
dolobor perciduisdo ore tisra. 
delit atisl doluptat, veliquis 
nostio eumis dolor ero dig 
na conullandre commy nulla 
facilissim non vendit doloreet 
euis alit la ati.

Olore dunt iure mincilit ulputpat 
num ilis dit liquat, sed ex er sis 
acipsum duisl ulput irilisi tio er 
incunt luptatie miniat. Ut prat 
wis nim iure molor ipun ea faci 
tatum accum do del euipsus 
cipsum. neinim esequi blan et 
incipsum duipit utat la ad eacor 
tism odigna autem zzriureet 
lor ad tin hent prat tionsen 
ismolore dolore exeraesto od 
esequatalir sci tio con vulput 
wisl. incilla aut nonse dio exer 
sequisisl iusciduis nulaq put 
iriliscil ex er iure moloreetum 
am iure feum nonullamcore 
tismolore digna feugue vel ulla 
blanea faci tatum accum do del 
euipsus cipsum. neinim esequi 
blan et incipsum duipit utat la 
ad eacor tism odigna autem 
zzriureet lor ad tin hent prat
 tionsen ismolore dolore exera-
esto od esequatalir sci tio con 
vulput wisl. incilla aut nonse dio 
exer sequisisl iusciduis nulaq 
put iriliscil ex er iure moloree-
tum am iure feum nonullamcore 
tismolore digna feugue vel 
ulla blan.moloreetum am iure 
feum nonullamcore tismolore 
digna feugue vel ul.tism odigna 
autem zzriure.

Ustin utatisl iure tet, sim diam, vel dolorperit 
dolor sis dolorper ing estissi.
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Ustin utatisl iure tet, sim diam, vel dolor
dolor sis dolorper ing estissi.

Adipismo dolore magna acidunt nim quismol orpin 
ero elesto odit volut acidunt lor sis nulput luma 
eummy nosto eui eugait verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsum quismod tat ipsuscin utatis del dolorera 
sum volut nonullum in henibh eugiam, quatefeuten  
guero odiat.Obore feuguer cidunt dit.
inibhae eugiat iriliqui et lam zzril dolutet venim ad 
modo lobore duis nosto od dolobor perciduisdo 
ore tisra. delit atisl doluptat, veliquis nostio eumis 
dolor ero dig na conullandre commy nulla facilis
sim non vendit doloreet euis alit la ati.

incilla aut nonse dio exer sequisisl iusciduis nulaq 
put iriliscil ex er iure moloreetum am iure feum 
nonullamcore tismolore digna feugue vel ulla blan.
Adipismo dolore magna acidunt nim quismol orpin 
ero elesto odit volut acidunt lor sis nulput luma 
eummy nosto eui eugait verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsum quismod tat ipsuscin utatis del dolorera 
sum volut nonullum in henibh eugiam, quatefeuten  
guero odiat.Obore feuguer cidunt dit.

Olore dunt iure mincilit ulputpat num ilis dit liquat, 
sed ex er sis acipsum duisl ulput irilisi tio er inc
unt luptatie miniat. Ut prat wis nim iure molor ipun 
ea faci tatum accum do del euipsus cipsum. nei
nim esequi blan et incipsum duipit utat la ad eacor 
tism odigna autem zzriureet lor ad tin hent prat
 tionsen ismolore dolore exeraesto od esequatalir 
sci tio con vulput wisl. 
incilla aut nonse dio exer sequisisl iusciduis nulaq 
put iriliscil ex er iure moloreetum am iure feum 
nonullamcore tismolore digna feugue vel ulla blan.
Adipismo dolore magna acidunt nim quismol orpin 
ero elesto odit volut acidunt lor sis nulput luma 
eummy nosto eui eugait verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsum quismod tat ipsuscin utatis del dolorera 
sum volut nonullum in henibh eugiam, quatefeuten  
guero odiat.Obore feuguer cidunt dit.
inibhae eugiat iriliqui et lam zzril dolutet venim ad 
modo lobore duis nosto od dolobor perciduisdo 
ore tisra. delit atisl doluptat, veliquis nostio eumis 
dolor ero dig na conullandre commy nulla facilis
sim non vendit doloreet euis alit la ati.Adipismo 
dolore magna acidunt nim quismol orpin ero ele-
sto odit volut acidunt lor sis nulput luma eummy 
nosto eui eugait verat nulputpat. Rit. seqir uipsum 
dolor ero dig na conullandre commy nulla facilis
sim non vendit doloreet euis alit la ati.
incilla aut nonse dio exer sequisisl iusciduis nulaq 
put iriliscil ex er iure moloreetum am iure feum 

Ustin utatisl iure tet, sim diam, vel dolor
sis dolorper ing estissi.

Adipismo dolore magna acidunt nim quismol orpin 
ero elesto odit volut acidunt lor sis nulput luma 
eummy nosto eui eugait verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsum quismod tat ipsuscin utatis del dolorera 
sum volut nonullum in henibh eugiam, quatefeuten  
guero odiat.Obore feuguer cidunt dit.
inibhae eugiat iriliqui et lam zzril dolutet venim ad 
modo lobore duis nosto od dolobor perciduisdo 
ore tisra. delit atisl doluptat, veliquis nostio eumis 
dolor ero dig na conullandre commy nulla facilis
sim non vendit doloreet euis alit la ati.
Adipismo dolore magna acidunt nim quismol orpin 
ero elesto odit volut acidunt lor sis nulput luma 
eummy nosto eui eugait verat nulputpat. Rit. seqir 
uipsum quismod tat ipsuscin utatis del dolorera 
sum volut nonullum in henibh eugiam, quatefeuten  
guero odiat.Obore feuguer cidunt dit.
inibhae eugiat iriliqui et lam zzril dolutet venim ad 
modo lobore duis nosto od dolobor perciduisdo 
ore tisra. delit atisl doluptat, veliquis nostio eumis 
modo lobore duis nosto od dolobor perciduisdo 

Olore dunt iure mincilit ulputpat num ilis dit liquat, 
sed ex er sis acipsum duisl ulput irilisi tio er inc
unt luptatie miniat. Ut prat wis nim iure molor ipun 
ea faci tatum accum do del euipsus cipsum. nei
nim esequi blan et incipsum duipit utat la ad eacor 
tism odigna autem zzriureet lor ad tin hent prat
 tionsen ismolore dolore exeraesto od esequatalir 
sci tio con vulput wisl. 
incilla aut nonse dio exer sequisisl iusciduis nulaq 
put iriliscil ex er iure moloreetum am iure feum 
nonullamcore tismolore digna feugue vel ulla blan
ea faci tatum accum do del euipsus cipsum. nei
nim esequi blan et incipsum duipit utat la ad eacor 
tism odigna autem zzriureet lor ad tin hent prat
 tionsen ismolore dolore exeraesto od esequatalir 
sci tio con vulput wisl. incilla aut nonse dio exer 
sequisisl iusciduis nulaq put iriliscil ex er iure 
moloreetum am iure feum nonullamcore tismolore 
digna feugue vel ulla blan.moloreetum am iure 
feum nonullamcore tismolore digna feugue vel ul.
tism odigna autem zzriure.

Ud tat. Ullamet iriure velit accum ai 
tevullaorperos augait la feum nibhir 
eugiamet vendiam etumsan veliquias 
scillao rperit vel ilit velisci blam ad
gna con vullam, quisi exeriurem nosa 
ad eum qui tat la feuisisi eu feugu 
cillam, quam alit la faccum quatumir 
dolor aliquis dolore volorem del utat 
augait ipisi.It velit nonulla adionsed 
tet, secte vel iriusci tatio del ut ulla 
faccum ingvolumsan etumsan el 
ulla consed tez tat at alis exercid 
uipsustrud diam 

Ud tat. Ullamet iriure velit accum ai te 
vullaorperos augait la feum nibhir 
eugiamet vendiam etumsan veliquias 
scillao rperit vel ilit velisci blam ad
gna con vullam, quisi exeriurem nosa 
ad eum qui tat la feuisisi eu feugu 
cillam, quam alit la faccum quatumir 
dolor aliquis dolore volorem del utat 
augait ipisi.It velit nonulla adionsed 
tet, secte vel iriusci tatio del ut ulla 
faccum ingvolumsan etumsan el 
ulla consed tez tat at alis exercid 
uipsustrud diam 

Olenim euissi. Rem quis ametue 
digna feum digna commolo reetummy 
nul cor sum quamet at.Alisl illan et 
laore velisi blandre moduj eu feugiam 
diatetuerat alisl utpatis nisis dolor 
senismodiam, sit vel illupa tat. Lor 
aute min velesectem nostadolenim do-
lendreet, coreet augait ipi si enibh eu 
feu feuis doloborer aciblaorem accum 
dolorero ea faccumer do commy nim 
nulla facipis ametum inci tion henibh 
eugueros eumsan ete, sit prat. Ut vero 
dolorper aciliquis

3

4
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Dunt lum nullaorem dit, conum dolore at comati 
moditika laor autat, eugiamt niameras velit wis 
atincinina dignatera. Ut lutat praesto el er seniat 
iureet, sum el utat dolore con hendio con exe 
feu faci tie elis num niscili quismodigna acilisse 
alisit verit ad tat, quisl deliquam dit lorer il ipus 
erciduis nibh eugue modigna faccum ad tate feu 
feuisit volorpero coreet praessed et, veliquat. 
Xeraesto dolore dolortissim ipis nonsequis galax.

Ud tat. Ullamet iriure velit accu aisa  
tevullaorperos augait la feumarar 
nibhir eugiamet vendiam etumsans 
veliquias scillao rperit vel ilit velis
sci blam adgna con vullam, quisiex
eriurem nosa ad eum qui tat lass 
feuisisi eu feugu cillam, quam alitar 
la faccum quatumir dolor aliquisa.
eugiamet vendiam etumsan veliquia 
scillao rperit vel ilit velisci blamad
gna con vullam, quisi exeriurem nosi 
ad eum qui tat la feuisisi eu feugu 
cillam, quam alit la faccum quatumir 
dolor aliquis dolore volorem del ut 
augait con vullam, quisi exeriuremno
sa ad eum qui tat la feuisisi eu feugi.
gna con vullam, quisi exeriurem nosi 
ad eum qui tat la feuisisi eu feugu 
cillam, quam alit la faccum quatumi

Modellhafte Darstellung von 
Layoutprinzipien.   

Adipismo dolore magna acidunt nim quismol orpin ero elestoras 
odit volut acidunt lor sis nulput luma eummy nosto eui eugait 
verat nulputpat. Rit. seqir uipsum quismod tat ipsuscin utatis er 
del dolorera sum volut nonullum in henibh eugiam, quatefeuta 
guero odiat.Obore feuguer cidunt dit.inibhae eugiat iriliqui etam 
lam zzril dolutet venim admodo lobore duis nosto od dolobor 
perciduisdo ore tisra. delit atisl doluptat, veliquis nostio eumis 
dolor ero dig na conullandre commy nulla facilissim non vendit. 
Doloreet euis alit la ati.blan.Adipismo dolor.

Adipismo dolore magna acidunt nim quismol orpin ero elestoros 
odit volut acidunt lor sis nulput luma eummy nosto eui eugaita 
verat ulputpat. Rit. seqir uipsum quismod tat ipsuscin utatis era 
del dolorera sum volut nonullum in henibh eugiam, quatefeut 
guero odiat.Obore feuguer cidunt dit.inibhae eugiat iriliqui etern 
lam zzril dolutet venim admodo lobore duis nosto od dolobor 
perciduisdo ore tisra. delit atisl doluptat, veliquis nostio eumisi 
dolor ero  na conullandre commy nulla facilissim non vendit 
doloreet euis alit la ati.volut acidunt lor sis nulput luma eummy 
nosto eui eugait verat ulputpat. Rit. seqir uipsum quismod ta 
ipsuscin utatis .dolor ero  na conullandre commy nulla facilissim 
non vendit doloreet euis alit la ati.volut acidunt lor sis nulput 
luma eummy nosto eui eugait verat ulputpat. Rit. seqir uipsum 
quismod tat ipsuscin utatis .

Olore dunt iure mincilit ulputpat num ilis dit liquat, sed ex er sisa 
cipsum duisl ulput irilisi tio er inunt luptatie miniat. Ut prat wis 
nim iure molor ipun ea faci tatum accum do del euipsus cipsumi.  
neinim esequi blan et incipsum duipit utat la ad eacor tism odi 
gna autem zzriureet lor ad tin hent prat tionsen ismolore dolorer 
exeraesto od esequatalir sci tio con vulput wisl. incilla aut non 
dio exer sequisisl iusciduis nulaq put iriliscil ex er iure molorera 
etum am iure feum nonullamcore tismolore digna feugue vel  
blan.Adipismo dolore magna acidunt nim quismol orpin ero eles 
to odit volut acidunt lor sis nulput luma eummy nosto eui eugait 
verat nulputpat. Rit. seqir uipsum quismod tat ipsuscin utatis 
del dolorera sum volut nonullum in henibh eugiam, quatefeuten 
guero odiat.Obore feuguer cidunt dit.

inibhae eugiat iriliqui et lam zzril dolutet venim admodo loborera 
duis nosto od dolobor perciduisdo ore tisra. delit atisl doluptat, 
veliquis nostio eumis dolor ero dig na conullandre commy nullas 
facilis sim non vendit doloreet euis alit la ati.Adipismo dolore 
magna acidunt nim quismol orpin ero elesto odit volut aciduntar 
lor sis nulput luma eummy nosto eui eugait verat nulputpatiras. 
seqir uipsum dolor ero dig na conullandre commy nulla facili der 
siure feum nonullamcore tismolore digna feugue vel ulla blan.
Adipismo dolore magna acidunt nim quismol orpin ero elestores 
odit volut acidunt lor sis nulput luma eummy nosto eui eugait. 

Dunt lum nullaorem dit, conum dolore at como 
ditika laor autat, sen euginiameras velit wis  
atincinina eumsandign facilit volor min hentasa 
prat, mas  esa augiat Acipismod esat.

Adipismo dolore magna acidunt nim
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Rit seqir uipsum quismod tata 
ipsuscin utatis del dolorera 
sum volut nonullum in henibh 
acidunt nim quismol orpin ero 
elesto odit volut acidunt lor 
sis nulput luma eummy nosto. 
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Adipismo dolore magna erasa 
acidunt nim quismol orpine 
elesto odit volut acidunt lorem 
sis nulput luma eummy nosto 
eui eugait verat nulputpat. Dol 
Rit. seqir uipsum quismod 
 ipsuscin utatis del doloreraras 
sum volut nonullum in henib 
eugiam, quatefeuten gueroein  
odiat.Obore feuguer cidunt dit.
inibhae eugiat iriliqui et lam 
zzril dolutet venim admodo dit 
lobore duis nosto od dolobor 
perciduisdo ore tisra. delit alle 
atisl doluptat, veliquis nostio 
eumis dolor ero dig  alom si 
na conullandre commy nulla es 
facilissim non vendit doloreet 
Adipismo dolore magna Innomi 
acidunt nim quismol orpiner 
elesto odit volut acidunt lor sis 
nulput luma eummy nostoeui 
eugait verat ulputpat rit. seqira 
uipsum quismod tat ipsuscin 
utatis del dolorera sum volutas 
nonullum in henibh eugiam, 
quatefeuten guero odiat.Obore 
feuguer cidunt dit.inibhaeram 
giat iriliqui et lam zzril dolutete 
venim admodo lobore duis 
nosto od dolobor perciduisdor 
ore tisra. delit atisl doluptat, 
veliquis nostioulputpat. Rit sat  

Adipismo dolore magna erasa 
acidunt nim quismol orpine 
elesto odit volut acidunt lorem 
sis nulput luma eummy nosto 
eui eugait verat nulputpat. Dol 
Rit. seqir uipsum quismod 
 ipsuscin utatis del doloreraras 
sum volut nonullum in henib 
eugiam, quatefeuten gueroein  
odiat.Obore feuguer cidunt dit.
inibhae eugiat iriliqui et lam 
zzril dolutet venim admodo dit 
lobore duis nosto od dolobor 
perciduisdo ore tisra. delit alle 
atisl doluptat, veliquis nostio 
eumis dolor ero dig 
 
na conullandre commy nulla es 
facilissim non vendit doloreet 
Adipismo dolore magna Innomi 
acidunt nim quismol orpiner 
elesto odit volut acidunt lor sis 
nulput luma eummy nostoeui 
eugait verat ulputpat rit. seqira 
uipsum quismod tat ipsuscin 
utatis del dolorera sum volutas 
nonullum in henibh eugiam, 
quatefeuten guero odiat.Obore 
feuguer cidunt dit.inibhaeram 
giat iriliqui et lam zzril dolutete 
venim admodo lobore duis 
nosto od dolobor perciduisdor 
ore tisra. delit atisl doluptat, 
veliquis nostioulputpat. Rit sat  
seqir uipsum quismod tat 

Olore dunt iure mincilit ulputpat num ilis dit liquat, sed ex er sis 
cipsum duisl ulput irilisi tio er inunt luptatie miniat. Ut pratwis 
nim iure molor ipun ea faci tatum accum do del euipsus cipsum. 

nim esequi blan et incipsum duipit utat la ad eacor tism odignas 
autem zzriureet lor ad tin hent prat tionsen ismolore dolore au  
exeraesto od esequataalir sci tio con vulput wisl. incilla aut amni 
nonse dio exer sequisisl iusciduis nulaq put iriliscil ex er iurer 
moloreetum am iure feum nonullamcore tismolore digna feuguer 
vel ulla blan.Adipismo dolore magna acidunt nim quismol orpi 
ero elesto odit volut acidunt lor sis nulput luma eummy nosteuri 
eugait verat nulputpat. Rit. seqir uipsum quismod tat ipsusgo 
quatefeuten guero odiat.Obore feuguer cidunt dit.odiat. Oborele 
feuguer ciduntciduntcidunt dit.

Dunt lum nullaorem dit 
conumat et 



Designsystem der Kantonalen VerwaHent salare 
nulputatie minciliquam zzriustin er si. Ibh eu 
feu feugiam quat augait exer adiam ing ex erosa 
ad dolorper am zzrit, corper sustin hendre mi 
hendre min velis del eliquam, consequisi eugait 
velit ing ea feugue magnisi enim numsandigna 
feugiam consectet nonullu ptatetumsan exercin 
iatet, consequa

met velit luptatet nulput lum veniam eros disime 
nullaor secte eum verciduipit ver sit nisi elora 
utatinisim iriustrud eugue min henibh et nummy 
nit velendiam, con ulput at in hendreet ullam.

12 Das Design System

Designsystem der Kantonalen VerwaHent erasai 
nulputatie minciliquam zzriustin er si. Ibh eura 
feu feugiam quat augait exer adiam ing ex erosa 
ad dolorper am zzrit, corper sustin hendre mi 
hendre min velis del eliquam, consequisi eugaite 
velit ing ea feugue magnisi enim numsandigna 
feugiam consectet nonullu ptatetumsan exerciv 
iatet, consequamet velit luptatet nulput lums 
veniam eros nullaor secte eum verciduipit versis 
nisi el utatinisim iriustrud eugue min henibh et 
nummy nit velendiam, con ulput at in hendreet 
ullam, core doloreetum. Designsystem deras 
Kantonalen VerwaHent nulputatie minciliquama 
zzriustin er si. Ibh eu feu feugiam quat augaitir 
exer adiam ing ex eros ad dolorper am zzrit,gala 
corper sustin hendre min hendre min velis del 
eliquam, consequisi eugait velit ing ea feuguere 
magnisi enim numsandigna feugiam consectet 
nonullu ptatetumsan exercin iatet, consequamet 
velit luptatet nulput lum veniam eros nullaora 
secte eum verciduipit ver sit nisi el utatinisimuir 
iriustrud eugue min henibh et nummy nit alora 
velendiam, con ulput at in hendreet ullam, core 
doloreetum.Designsystem der Kantonalen sar 
VerwaHent nulputatie minciliquam zzriustin era 
si. Ibh eu feu feugiam quat augait exer adiam  
ing ex eros ad dolorper am zzrit, corper sustina 
hendre min hendre min velis del eliquam, bit 
consequisi eugait velit ing ea feugue magnisias 
enim numsandigna feugiam consectet nonullu 
ptatetumsan .

it ver sit nisi el utatinisim iriustrud eugue minara 
henibh et nummy nit velendiam, con ulput atin 
hendreet ullam, core doloreetum. Designsystem 
der Kantonalen VerwaHent nulputatie minci-
liquam zzriustin er si. Ibh eu feu feugiam quatar. 

Onsequate dunt iuscilit lutpater 
aliquatisi blan veliquat. Ver 
nibh exero erci tincipit incilit ut 
ad dolore ming ex exeraesto.

Onsequate dunt iuscilit.

Gestaltungsraster A6/5

Ectetum iclume dolor atem es.
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Ud tat. Ullamet iriure velit accu ais  
tevullaorperos augait la feumar 
nibhir eugiamet vendiam etumsans 
veliquias scillao rperit vel ilit veli
sci blam adgna con vullam, quisiex
eriurem nosa ad eum qui tat las 
feuisisi eu feugu cillam, quam alita 
la faccum quatumir dolor aliquisa.

eugiamet vendiam etumsan veliquias 
scillao rperit vel ilit velisci blamad
gna con vullam, quisi exeriurem nosi 
ad eum qui tat la feuisisi eu feugu 
cillam, quam alit la faccum quatumir 
dolor aliquis dolore volorem del ut 
augait con vullam, quisi exeriuremno
sa ad eum qui tat la feuisisi eu feugi. 

Ud tat. Ullamet iriure velit accu ais  
tevullaorperos augait la feumar  
nibhir eugiamet vendiam etumsans 
veliquias scillao rperit vel ilit veli
sci blam adgna con vullam, quisiex
eriurem nosa ad eum qui tat las  
feuisisi eu feugu cillam, quam alita  
la faccum quatumir dolor aliquisa.

eugiamet vendiam etumsan veliquias 
scillao rperit vel ilit velisci blamad
gna con vullam, quisi exeriurem nosi 
ad eum qui tat la feuisisi eu feugu 
cillam, quam alit la faccum quatumir 
dolor aliquis dolore volorem del ut 
augait con vullam, quisi exeriuremno
sa ad eum qui tat la feuisisi eu feugi. 

Dunt lum nullaorem dit, conum dolore commo oditika laor aut 
at, se eugiamet niameras vel wis atincinina eumsandigna 
facilit volore mins hent prat, conumas nulput esa augiat Esan
Acipismod minim velit loboreros nulla feugait veris atumsa 
vendreet venisari ea facillana enim venita,onsenis ent volorer 
molortienumas atincinina eumsandigna facilit volore min h
prat, conumas nulput esa augiat. Acipismodo minim velit d
loboreros ulla feugait veris atumsan vendreet venisari aacillan 
enim venitaras consenis ent volore molortienumasminim ve
lit loboreros nulla feugait veris atumsan vendi reet venisari ea 
facillan enim venita, onsenis ent volore molortienumas 
loboreros ulla feugait veris atumsan vendreet venisari aacillan 
enim venitaras consenis ent volore molortienumasminim ve
lit loboreros nulla feugait veris atumsan vendi reet venisari ea 
facillan enim venita, onsenis ent volore molortienumas 
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VerwaHent nulputatie minciliquan 
zzriustin er si. Ibh eu feu feugiamder 
quat augait exer adiam ing ex eros 
ad dolorper am zzrit, corper sustina 
hendre min hendre min velis delei 
quam, consequisi eugait velit ing ea 
feugue magnisi enim numsandigne 
feugiam consectet nonullu ptatetum 
san exercin iatet, consequamet ve 
luptatet nulput lum veniam eros alis 
nullaor secte eum verciduipit ver 
sit nisi el utatinisim iriustrud eugue 
min henibh et nummy nit velendis, 
con ulput at in hendreet ullam, cora 
doloreetum.

Gue eliquat
Designsystem der Kantonalen 
VerwaHent nulputatie minciliquam 
zzriustin er si. Ibh eu feu feugiam 
quat augait exer adiam ing exder 
Kantonalen VerwaHent nulputatie 
minciliquam zz
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VerwaHent nulputatie minciliquam 
zzriustin er si. Ibh eu feu feugiamero  
quat augait exer adiam ing es exe 
eros ad dolorper am zzrit, corper lis 
sustin hendre min hendre min velis 
del eliquam, consequisiugait velit ing 
ea feugue magnisi enim umsandig 
feugiam consectet nonullu ptatetum 
san exercin iatet, consequamet ve 
luptatet nulput lum veniam eros nul 
laor secte eum verciduipit ver cor 
sit nisi el utatinisim iriustrud eugue 
min henibh et nummy nit velendiam, 
con ulput  in hendreet ullamer, co 
doloreetum.Designsystem deras es 
Kantonalen VerwaHent nulputatie 
minciliquam zzriustin er si. Ibh eu 
feu feugiam quat augait exer adiam 
ing ex eros ad dolorper dolor ate
lum veniam eros nullaor secte euma 
eum verciduipit ver core sit nisi el 
am zzrit, corper .

sustin hendre min hendre min velisa 
del eliquam, consequisi eugait veli 
ing ea feuguequam zzriustin er siris. 
Ibh eu feu fver sit nisi el utatinin  
sim iriustrud eugue min henibh etwa 
nummy nit velendiam, con ulputat 
in hendreet ullam, core doloreetum.
putatie feu feugiam quat augait er
exer adiam ing ex eralen VerwaHent 
nulputatie minciliquam zzriustinera 
si. Ibh eu feu feugiam quat augaitsim 
exer adiam ing ex eros ad dolorper 
am zzrit, corper sustin hendre min 
hendre min velis del eliquam, conse 
quisi eugait velit ing ea feuguequ 
zzriustin er si. Ibh eu feu fver sit nis 
con ulput at in hendreet ullam, co 
doloreetum.

Rit commod Tatumsa 
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VerwaHent nulputatie minciliquasa 
zzriustin er si. Ibh eu feu feugiamera 
sire quat augait exer adiam ingexe 
eros ad dolorper am zzrit, corperass 
sustin hendre min hendre minusa
velis del eliquam, consequisi eugaite 
velit ing ea feugue magnisi enimar 
numsandigna feugiam consectetera 
nonullu ptatetumsan exercin iatet, 
consequamet velit luptatet nulput 
lum veniam eros nullaor secte euma 
verciduipit ver sit nisi el utatinisim 
iriustrud eugue min henibh et nume 
my nit velendiam, con ulput at in 
hendreet ullam, core doloreetumer.

Ectetum acte
Designsystem der Kantonalen erosa 
VerwaHent nulputatie minciliquam 
zzriustin er si. Ibh eu feu feugiam es  
quat augait exer adiam ing exder 
Kantonalen VerwaHent nulputatieer 
minciliquam zz

Designsystem der Kantonalen diram 
VerwaHent nulputatie minciliquam 
zzriustin er si. Ibh eu feu feugiam en 
quat augait exer adiam ing ex eros 
ad dolorper am zzrit, corper sustiner 
hendremin hendre min velis del se 
eliquam, con-sequisi eugait velit ing 
ea feugue magnisienim. 

Ectetum me
numsandigna feugiam consectetona 
tonullu ptatetumsan exercin iatet, 
consequamet velit luptatet nulputes 
lum veniamros nullaor secte eum 
verciduipit ver sit nisi el utatinconas 
sim iriustrud eugue minhenibh et 
nummy nit velendiam, con ulput ate 
in hendreet ullam, core doloreem 
tum.Designsystem der Kantonalenis 
VerwaHent nulputatie minciliquame 
zzriustin er si. Ibh eu feu feugiamt 
augait exer adiam ing ex eros aderas 
dolorper am zzrit, corper sustin dem 
hendre min hendre min velis delur 
eliquam, consequisi eugait velit inge 
ea feuguequam zzriustin er si. Ibh  
eu feu fver sit nisi el utatinisim eran  
iriustrud eugue min henibh et dolo
nummy nit velendiam, con ulput ata 
in hendreet ullam, core doloreet.
putatie minciliquam zzriustin er sim. 
Ibh eu feu feugiam quat augait exe 
adiam ing ex er
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Bildwelt

Die Bildwelt zum Auftritt der kantonalen Verwaltung  
manifestiert sich entlang der Themenkette «be-
deutender Wirtschafts- und Lebensraum mit hoher 
und dichter landschaftlicher Qualität». Die Bilder 
stehen im Kontext von Kultur/Natur, lokal/interna-
tional und den Jahreszeiten. Die Tonalität (auf der 
ersten Wahrnehmungsebene) leitet sich aus  
dem heraldischen Klang von Blau und Silber/Weiss 
ab. Die Bilder wirken hell, leicht und unbeschwert 
(Frühlingsmorgen 7.30 Uhr). 

Bilder sind das Kommunikationsvehikel schlechthin.  
Sie haben ihre eigenen Gesetzmässigkeiten, die 
sich in der Wahrnehmung, z.B. von Text, völlig unter- 
scheiden. Trotzdem sind sie fast immer im Um- 
feld von Text angesiedelt und müssen im Zusammen-
spiel konzipiert und gewählt werden. 

Ein bewusster und gekonnter Umgang mit Bildern 
führt zu einer prägenden Bildsprache und damit  
zu einem stilbildenden Resultat.   

Im Umgang mit Bildern sind mehrere Faktoren von 
Bedeutung, wenn es darum geht, die Aufmerksam-
keit zu lenken und Wirkung zu erzielen.  
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–  Wahl der zu vermittelnden Inhalte und/oder 
Stimmungen

–  Wahl des Bildstils (Reportage, Sachaufnahme, 
Verfremdung, experimentelle Fotografie)

–  Wahl der Interpretation (sachlich, Analogie, 
Symbolik, Assoziation)

– Wahl der Perspektive
–  Wahl des Ausschnitts (Kontrast, Vordergrund/

Hintergrund)
– Wahl des Formats





Briefschaften und Formulare
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Inhouse erstellte Dokumente und Berichte ohne Zoom
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Präsentationen
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Budget 2007
Medienkonferenz vom 5. Oktober 2006

Finanzdirektion

Wesentliche Investitionsprojekte

– Zentralspital Baar
– Strassenbau
– Investitionsbeiträge an Gemeinden
– Informatikinvestitionen
– Stadtbahn
– ZUWEBE Baar

Seite 2Finanzdirektion, 8. Februar 2007

Rekord- Investitionen

 Seite 3Kanton Zug, Finanzdirektion, 8. Februar 2007
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Broschüren
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Internet
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GebäudebeschriftungGebäudekennzeichnung
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GebäudebeschriftungFahrzeuge
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Eine gemeinsame Terminologie

Erst auf der Basis einer gemeinsamen Verständigung  
lassen sich Kommunikationsmassnahmen planen  
und über eine integrale Sicht und Umsetzung optimale  
Synergien erzielen.
 
Corporate Identity.
CI ist die vollständige Übereinstimmung einer Sache 
mit sich selbst. CI ist die Übereinstimmung aller 
Äusserungen und Handlungen (Werte, Verhalten, Auf-
tritt, Kommunikation) einer Organisation mit ihrem 
Selbstverständnis. Der CI-Prozess beschreibt einen Weg 
von dem, was heute ist, zu dem, was morgen sein soll. 

Visuelles Erscheinungsbild (Corporate Design).
Das visuelle Erscheinungsbild verkörpert in seiner Ge-
samtheit die visuelle Identität einer Unternehmung 
oder einer Organisation. So gesehen muss Form auch 
als Inhalt verstanden werden. Zum Erscheinungsbild 
gehören das Logo, Farb- und Bildwelten, typografische 
Spezifikationen und eine übergeordnete Gestaltungs-
systematik.   

Integrale Kommunikation.
Unter integraler Kommunikation verstehen wir  
die horizontale (durch alle Werbemittel und Kanäle)   
und vertikale (durch alle Organisationseinheiten)  
Durchgängigkeit bestimmter Schlüsselbotschaften.

Inhalt, Form und Vermittlung.
Verstehen heisst antworten: Der zu vermittelnde 
Inhalt, die visuelle Umsetzung und die Art und Weise 
der Vermittlung werden vom Empfänger als Ganzes 
wahrgenommen. Gute Kommunikation zeichnet sich 
dadurch aus, dass die drei Ebenen maximal mitein-
ander verschränkt sind.

Der Regierungsrat des Kantons Zug hat am 
26. September 2006 das neue Erscheinungsbild ver- 
abschiedet. Er will dieses konsequent und ohne  
Ausnahme in der Kommunikation sichtbar machen.
Dies erfordert von allen Beteiligten Einsicht,  
den Willen zur Durchsetzung und ein professionelles 
Projektmanagement.

Die Staatskanzlei des Kantons Zug ist verantwort-
lich für die Durchführung und das Controlling.  
Die Staatskanzlei ist die interne Kompetenzstelle 
für Beratung, die Vermittlung von Fachleuten  
sowie für die Um setzung und die Produktion von 
Kommunikationsmitteln. 

Qualitätssicherung
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Systematische Kommunikation

Der erste Schritt entscheidet über den letzten: Die  
Art und Weise, wie Kommunikationsaufgaben  
angegangen werden, entscheidet oft über den richti- 
gen Weg und das zu erwartende Resultat.

Ein bewährter Konzeptraster.
Selbst unscheinbare Kommunikationsmassnahmen 
erhalten unter einer systematischen Betrachtung 
neue Akzente.

Ausgangslage

Zielgruppen

Botschaften

Absender

Kommunikationsziel
Feedback

Massnahmen Sofortmassnahmen

Strategie



Die Struktur des Briefings
 
Orientierung 
(generell, spezifisch)
 
Absicht  
(was wir wollen)
 
Auftrag  
(was wir erwarten)
 
Vorgehensweise  
(Weg der Entscheidungsfindung)
 
Ziel des Prozesses  
(erwartete Lösungen)
 
Zeitliche Vorgaben  
(Meilensteine)
 
Budgetvorgaben  
(Offerte, Kostendach)

Das optimale Briefing

Das schriftliche Briefing ist die Ausgangslage für eine 
interne oder externe Auftragserteilung. Ein gutes  
und richtiges Briefing führt vom Generellen zum  
Spezifischen und umschreibt die strategische Sicht, 
das Vorgehen und die zu erwartenden Resultate. 
Das Manual zum Erscheinungsbild des Kantons Zug 
ist integraler Bestandteil eines Briefings.

Die 9 W als Planungshilfe

Weshalb Kommunikationsziel
Wem Ansprechgruppe(n)
Was Inhalte
Wie Gestaltung
Wo Wirkungsgebiet
Womit Kommunikationsmittel, Media
Wann Zeitlicher Einsatz
Wie oft Frequenz, Rhythmus
Wie viel Budget und Budgetteile
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Checkliste zum Projektablauf
 
 Beschreibung Problem 
 
 Definition Projektteam
 
 Briefing erstellen
 
 Auswahl der internen und/oder  
 externen Partner
 
 Einholen von Offerten der 
 möglichen Partner
 
 Wahl der Partner
 
 Briefinggespräch
 
 Beurteilung erste Präsentation
 
 Erteilung «Gut zur Ausführung»

 Einholen von Produktionsofferten
 
 Produktionsvergabe
 
 Produktionsüberwachung
 
 Auslieferung an Auftraggeber 
 (Besteller)
 
 Beurteilung des Endproduktes
 
 Belegexemplar an Staatskanzlei 
 (Controlling)

 

Die richtigen Partner

Je nach Problemstellung und Komplexität eines Auf- 
trags sind unterschiedliche Spezialisten oder  
Teams gefordert. Die Staatskanzlei des Kantons 
Zug kann interne und externe Kompetenzen 
vermitteln. Eine kontinuierliche Schulung der mög-
lichen Partner stellt sicher, dass die angestrebte 
Qualität erreicht wird.

Öffentlichkeitsarbeit, Medienorientierung, 
Medienkonferenz 
(Absprache mit dem Informationsverantwortlichen)

Informations- und Werbekampagnen
(Werbeagenturen und Umsetzungsteams, die Marke-
tingkompetenz, Text und Design anbieten können)

Gestaltungsaufträge/Einzelprojekte
(Grafikerinnen und Grafiker, Designstudios mit 
entsprechender Kompetenz)

Adaptionsaufträge
(Grafikerinnen und Grafiker, Reinzeichnerinnen 
und Reinzeichner, Vorstufenspezialisteninnen und 
Vorstufenspezialisten von Druckereien)

Ausstellungen
(Grafikerinnen und Grafiker und/oder Ausstellungs-
spezialistinnen und Ausstellungsspezialisten) 

Signaletikaufträge
(Designerinnen und Designer mit Schwerpunktkom-
petenz)

Beratung, Konzeptions- und 
Designqualität gefordert
Agentur

Umsetzungsqualität gefordert
Agentur/Grafiker

Technische Qualität gefordert
Druckvorstufe
Inhouse
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Kontaktadresse kantonale Verwaltung

Staatskanzlei des Kantons Zug
Regierungsgebäude
Postfach 
6301 Zug
T 041 728 33 11
info.erscheinungsbild@allg.zg.ch 

Designkonzept

CI Programm
AG für Corporate Identity
Reinhardstrasse 19
Postfach
CH-8032 Zürich
T 044 250 51 51
F 044 250 51 52 
info@ciprogramm.ch

Bezugsquelle digitale Vorlagen, Bilder

www.zug.ch/erscheinungsbild

PDF-Update, Mai 2012
© Kanton Zug

Kontakt
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